Kreis⸗ 


für den Kreis Marienburg Weſtpr. 


Erſcheint Mittwoch und Sonnabend Abend. 


Nr. 73. 


Marienburg, den 10. September. 


1904. 


Landrätliche Bekanntmachungen. 


N 1 Marienburg, den 6. Sepetember 1904. 

Die Magtiträte ſowie die Herren Guts⸗ und Gemeinde⸗ 
voeſteher des Kreiſes erſuche ich, die Zu⸗ und Abgangs⸗ 
liſten für das I. Halbjahr 1904 beſtimmt bis zum 20. 
September d. Js. einzureichen. 

Wegen Aufſtellung der Liſten verweiſe ich auf ۵6 8۰ 
blattsverfügung vom 8 Mat 1895 (Beilage zum Kreisblatt 
Nr. 76) vom 5. November 1900 (Kreisblatt Nr. 90) und 
vom 2. Oktober 1903 (Kreisblatt Nr. 79). 

Die am 20. September d. Is. noch ausſtehenden 
Liſten werden auf Koſten der ſäumigen Ortsvorſteher abge⸗ 


holt werden. 
Der Vorſitzende 
der Einkommenſteuerveranlagungs⸗Kommiſſion. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Nr. 1. Der nächſte Kurſus zur Ausbildung von 
Lehrſchmiedemeiſtern an der Lehrſchmiede zu Charlotten⸗ 
burg beginnt 
Montag, den 26. September d. Is. 

Aumeldungen ſind zu richten an den Direktor des Inſtituts, 
Oberarzt a. D. Brand zu Charlottenburg, Spreeſtraße 42. 

Danzig, den 5. September 1904. 

Der Regterungs-Präfitent. 


Die Rotlaufſeuche unter den Schweinen der 
Die 


Nr. 2. 
Beſitzer Mock und Oemke in Wengelwalde iſt erloſchen. 
Stallſperre wird aufgehoben. 


Unter dem Schweinebeſtande des Käſereſpächters Meyer in 
Wengelwalde ift die Schweineſeuche zum Ausbruch gekommen. 
Die Stallſperre iff angeordnet. 

Roſenort, den 9. September 1904. 

Der Amtsvorſteher. 


Nr. 3. Wegen conſtatirter Rotlaufſeuche unter den 
Schweinen des Hofbeſitzers Enß in Sandhof wird über das 
Grundſtück desſelben hiermit die Sperre verhängt. 
Amt Sandhof zu Hoppenbruch, den 6. September 1004. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 4. Nachdem die Rotlaufſeuche unter den Schweinen 
des Gutsbeſitzers Könnecker in Altmünſterberg erloſchen iſt, 
werden die ſeinerzeit angeordneten Sperrmaßregeln wieder 
aufgehoben. 
Gnofau, den 6. September 1904. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 5. Nachdem die Rotlaufſeuche unter den Schweinen 
des Beſitzers Wiehler in Markushof und des Arbeiters Vogel 
in Eſchenhorſt erloſchen und die Desinfektion der Stallräume 
vorſchriftsmäßig ausgeführt iſt, werden die angeordneten Sperr⸗ 
maßregeln hiermit aufgehoben. 
Markushof, den 7. September 1904. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 6. Unter den Schweinen des Beſitzers Cornelius 
Froeſe II in Markus hof tft die Rotlaufſeuche ausgebrochen. 
Die Stallſperre iſt angeordnet. 

Markushof, den 7. September 1904. 
Der Amts vorſteher. 


Druck von O. Halb⸗Nartienburg. 


3 = 3 ih 
HORII 
E N 5 


1 


ey‏ وچ )قح قآ مد 


ازیو 
DER‏ 


